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WIRTSCHAFTSSTANDORT  
TROTZT DER KRISE
Wattens bleibt der Wirtschaftsmotor für die Region. Neue Be
triebe siedeln sich an, inhabergeführte Unternehmen werden 
 erfolgreich übergeben und die Industrie investiert am Standort. 
Das gibt Zuversicht für die kommenden Jahre.

Eine gute Geschäftsidee, ein en-
gagiertes Team und der passende 
Raum – fertig ist die Betriebsan-
siedelung. Anfang April eröffnete 
die Bastelschachtel ihren Standort 
in der Swarovskistraße 3 (ehem. 
Erber Installationen). Unternehmer 
Bernhard-Stefan Müller kombiniert 
in der Bastelschachtel einen On-
line-Kreativshop mit stationärem 
Handel. Hier finden sie online und 
offline alles, was das Bastelherz 
begehrt.

Nach dreißig Jahren „Hören & Se-
hen“ in Wattens übergaben Astrid 
und Hubert Endemann ihren Optik- 
und Hörakustikbetrieb mit April 
an die Tiroler Unternehmerfamilie 
Miller. Miller United Optics verfügt 
über ein Dutzend Filialen in ganz 

Tirol. Ein dreiköpfiges Team aus 
Augenoptikermeisterin, Augenop-
tikerinnen, Kontaktlinsenoptikerin 
und Hörakustikmeisterin führt den 
Betrieb am bestehenden Standort 
am Kirchplatz weiter. Nach der ge-
lungenen Übergabe verabschiedet 
sich Familie Endemann ruhigen Ge-
wissens in die Pension und bedankt 
sich für die langjährige Treue.

SWAROVSKI INVESTIERT  
11 MILLIONEN

Elf Millionen Euro investierte 
Swarovski in die erste vollständig 
elektrisch beheizte Glasschmelz-
anlage in der Glashütte im Werk 
I. Im Dauerbetrieb produziert die 
innovative Elektrowanne flexibel 
zwischen 620 und 1.370 Tonnen 

Kristallglas jährlich und spart dabei 
bis zu 440 Tonnen CO2 ein. „Die 
Investition von elf Millionen Euro 
in unsere Produktion stärkt den 
Standort Wattens und setzt ein 
klares Zeichen für unser Engage-
ment im Bereich der Nachhaltig-
keit. Besonders stolz bin ich auf 
unsere Teams, die dieses Projekt 
mit großem Einsatz und Expertise 
in zwei Jahren umgesetzt haben“, 
sagt Jérôme Dandrieux, General 
Manager von Swarovski Wattens.

„Wattens ist und bleibt ein attrakti-
ver Standort für Handel, Gewerbe 
und Industrie. Das zeigen die In-
vestitionen, Neuansiedelungen und 
Betriebserweiterungen direkt vor 
Ort“, fasst Bürgermeister Lukas 
Schmied zusammen.
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Das Bastelschachtel-Team  Bernhard-Stefan 
Müller, Corinna Koroschetz und Vanessa 
 Egger-Lutz mit Bürgermeister Lukas Schmied

Besuch in der Glashütte: Bereichsleiter Johannes 
Maier, Bürgermeister Lukas Schmied und Landtags-
abgeordneter Christian Kovacevic (v.l.)

Hubert und Astrid Endemann über-
gaben ihr Optik- und Hörakustik-
geschäft an Ulrich Miller (v.l.)
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Der Gemeinderat hat in seinen Sitzun-
gen im März und Mai beschlossen, das 
Parken rund um Gernot-Langes-Stadion, 
Eislaufplatz und Judozentrum neu zu regeln. 
Für die Dr.-Karl-Stainer-Straße, die Sebastian-Schrott-
Straße und die Josef-Speckbacher-Straße wurde 
eine gebührenpflichtige Kurzparkzone festgelegt. Die 
weiteren Straßenzüge im Ortsteil Wattens Nord-West 
werden als gebührenfreie Kurzparkzone geführt. An-
rainer können Dauerparkkarten nutzen.

Um die Parkplätze zu erhalten und eine sichere Zufahrt 
zu gewährleisten, wird die Rudolf-Steinacher-Straße zur 
Einbahn. Radfahren ist in beiden Richtungen möglich. 
Die Änderungen wurden bei einem öffentlichen Ter-
min am 24. April im Ausweichquartier der Volksschule 
Kirchplatz vorgestellt und diskutiert. Derzeit werden 
die entsprechenden Verordnungen, Markierungs- und 
Beschilderungsarbeiten vorbereitet. Die neue Regelung 
tritt im Laufe des Jahres in Kraft.

Im Dezember 2024 war es im Haus am Kirchfeld zu einem 
Fehler in der Pflege gekommen. Die Gemeindeführung er-
langte im März 2025 davon Kenntnis und reagierte um-
gehend. Sie leitete den Sachverhalt zur Prüfung weiter 
an die Abteilung Pflege im Amt der Tiroler Landesregie-
rung. Nach deren Bericht brachte Bürgermeister Lukas 
Schmied den Sachverhalt bei der Staatsanwaltschaft 
zur Anzeige. Parallel dazu wurden Gespräche mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern geführt sowie dienst-
rechtliche Maßnahmen gesetzt. Weitere Maßnahmen 
werden folgen. Diese hängen u.a. von den Ermittlungs-
ergebnissen der Staatsanwaltschaft ab.

„Wir arbeiten konsequent auf, wie es zu diesem Fehler 
kommen konnte, wie darauf reagiert wurde und was wir 
tun können, um solche Vorfälle in Zukunft zu vermeiden. 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Pflege 
leisten sehr gute Arbeit. Daher ist es mir umso wichtiger, 
ihnen ein sicheres und gut strukturiertes Arbeitsumfeld 
bieten zu können. Gleichzeitig müssen sich unsere Be-
wohnerinnen und Bewohner sowie deren Angehörige zu 
100 Prozent auf die Pflege verlassen können. Der offene 
Umgang mit Fehlern spielt dabei eine wesentliche Rolle“, 
betont Bürgermeister Lukas Schmied.

Parken bei 
Sportanlagen 
neu geregelt

Pflege arbeitet  
Fehler auf
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Parken beim  

Schwimmbad mit  

QRCode oder  

günstiger  

Familienparkkarte!

Offene Stellen
(m/w/d)

Pädagogische Fachkraft 
im Schülerhort 

in Vollzeit

Pädagogische Fachkraft 
als Springer*in für  

den pädagogischen Bereich 
in Vollzeit

Mitarbeiter*in für die Gärtnerei 
(Krankenstandsvertretung) 

in Vollzeit

Friedhofswärter*in

Nähere Infos finden Sie auf  
www.wattens.com

Die Pflege Wattens sucht derzeit (m/w/d):

Springer*innen-Pool

Pflegefachassistenz

Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger*in

Pflegeassistenz

alle Stellen Voll- oder Teilzeit

Nähere Infos finden Sie auf  
www.wattens.com



FLEISSIG AUFGEKLAUBT
Einen wertvollen Beitrag für ein sauberes 
Wattens leisteten engagierte Schulklassen 
und Wattner Vereine wieder bei der diesjäh-
rigen Flurreinigung. Bei der Aktion „Wattens 
klaubt auf“ befreiten sie unsere Wege und 
Wasserläufe von achtlos weggeworfenem 
Müll. Die teilnehmenden Gruppen waren je-
weils für ein ausgewähltes Gebiet zuständig, 
Unterstützung gab es vom Gemeindebauhof. 
Dieser stellte Säcke, Handschuhe, Warn-
westen und Müllzangen für die Sammlung zur 
Verfügung und holte die befüllten Müllsäcke 
an festgelegten Sammelpunkten ab, um sie 
anschließend zu entsorgen.

Insgesamt beteiligten sich heuer 290 Perso-
nen an der Frühjahrsputz-Aktion, 75 Müll-
säcke wurden befüllt. Ein großes Dankeschön 
an alle Mitwirkenden für ihren Einsatz!

Sozialmarkt hilft
Seit Herbst 2024 hat der Sozial-
markt soogut in Wattens geöff-
net. Das Geschäft in der Egger-
Lienz-Straße 7 (gegenüber vom 
Haus am Kirchfeld) unterstützt 
Menschen, für die der tägliche 
Einkauf oft nicht mehr leistbar ist. 
Dank Warenspenden und Lebens-

mittelrettung können hochwertige 
Lebensmittel, Kleidung und nütz-
liche Alltagsgegenstände stark 
vergünstigt angeboten werden. 
Um im Sozialmarkt einkaufen zu 
können, brauchen Sie einen soogut 
Einkaufs-Pass. Den Pass bekom-
men Sie kostenlos im Markt. 

Dazu benötigen Sie einen Ein-
kommensnachweis aller Personen, 
die in Ihrem Haushalt leben, einen 
Meldenachweis und einen Licht-
bildausweis. 

Weitere Informationen finden Sie 
auf www.soogut.at.

Der Turnverein Wattens nach getaner Arbeit

soogut-Sozialmarkt in der Egger-Lienz-Straße 7
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Milder Winter 2024/25
In unserer Gemeinde zeigte sich 
der abgelaufene Winter von seiner 
milden Seite. Mit geringen Schnee-
mengen und kaum winterlichen 
Herausforderungen verlief die kalte 
Jahreszeit insgesamt sehr ruhig. 
Die Mitarbeiter, die für den Winter-
dienst zuständig sind, waren haupt-
sächlich mit den Streumaßnahmen 
auf Gehsteigen und Straßen 
beschäftigt. Dabei kamen Splitt und 
Salz zum Einsatz, um eine gefahrlo-

se Benutzung der Verkehrsflächen 
für Fußgänger und Fahrzeuglenker 
zu gewährleisten. Der Schneepflug 
war lediglich zweimal im Einsatz. 
Eine Schneeverladung mit der 
Fräse war in dieser Saison nicht 
notwendig, da die Schneemengen 
dafür schlichtweg zu gering aus-
gefallen waren. Voraussetzung für 
einen guten Winter- und Straßen-
dienst ist, dass alle Hausbesitzer 
und Grundstückseigentümer darauf 

achten, an der 
Straßenseite 
gelegene Hecken 
und Sträucher 
regelmäßig zurück-
zuschneiden. Im Winter 
gilt außerdem die Räum- und Streu-
pflicht für öffentliche Gehwege 
entlang jedes Grundstücks. Die 
Gemeindemitarbeiter unterstützen 
gerne, dennoch bleibt die Mitwir-
kung jedes Einzelnen unerlässlich!

Im Einsatz für unsere Vogelwelt
Vor 20 Jahren haben Karl Pue-
lacher und Isabella Prossliner ein 
Vogelschutzprojekt ins Leben ge-
rufen. Sie bauen Vogelnistkästen 
und beschenken damit Volksschul-
kinder – zum Aufhängen daheim im 
Garten oder im Bereich öffent-
licher Grünanlagen. Ziel ist es, 
heimischen Vogelarten geschützte 
Brutplätze zu bieten und gleichzei-
tig bei den jüngsten Gemeindebür-
gern das Bewusstsein für Natur 
und Artenvielfalt zu stärken.

Alle paar Jahre werden die Nist-
kästen ausgetauscht. Im März 
2025 wurden neue Nistkästen an 
Schüler der Volksschule Höralt 
übergeben, speziell für Blau-, 
Tannen- und Schwarzmeisen. Die 
Kinder übernehmen die Betreuung 

und Reinigung unter anderem im 
Rahmen des Biologieunterrichts.
Ein besonderer Dank gilt den 
Firmen Papierfabrik Wattens 
(delfort), Swarovski, Stocker 
Heizöl sowie Kraftwerk Haim, 
welche diese Aktion unterstützen. 

„Diese wertvolle Zusammenarbeit 
zwischen Schule, Wirtschaft 
und Gemeinde trägt maßgeblich 
dazu bei, dass das Projekt seit 
zwei Jahrzehnten so erfolgreich 
bestehen kann“, freut sich Karl 
Puelacher.

Die Volksschule Höralt erhielt neue Vogelnistkästen

VS Kirchplatz: Innenausbau gestartet
Nach dem Holzrohbau in Rekordzeit und der nötigen Abdichtung verlagern sich die Arbeiten nun in den 
Innenbereich der neuen Volksschule am Kirchplatz. Über 80 Prozent der Aufträge sind bereits verge-
ben. Elektriker und Installateure verlegen die Leitungen, Ende Mai kommt der Estrich. Im Außenbereich 
folgen in einigen Wochen die Brunnenbohrungen für die Grundwassernutzung (Kühlung). „Jetzt kommt 
die heiße Phase: Viele unterschiedliche Firmen arbeiten gleichzeitig auf engstem Raum. Unser gesam-
tes Team und Baukoordinator Harald Lochner stellen sicher, dass die Arbeiten effizient und plangemäß 
ablaufen“, erklärt Bürgermeister Lukas Schmied. Kommt es zu keinen unerwarteten Zwischenfällen, soll 
das Bauprojekt im Jänner 2026 abgeschlossen sein.
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FAHRER 
GESUCHT!
Steigen Sie auf und nehmen Sie jemanden 
mit: als ehrenamtlicher Rikscha-Fahrer. Die 
Gruppe „Radeln ohne Alter“ organisiert 
regelmäßig Rikscha-Fahrten mit Seniorinnen 
und Senioren. Dazu braucht es Menschen, 
die bereit sind, in die Pedale zu treten. 
Bereit für Fahrtwind und eine elektrische 
FahrradRikscha? Dann melden Sie sich 
bitte unter 0664 / 750 768 62.

Weisstraße asphaltiert
Nach Vorarbeiten im vergangenen Jahr wurde Ende 
April die Weisstraße frisch asphaltiert. Im Mai wur-
den die Schutzwege frisch markiert. Die Gemeinde 
saniert jedes Jahr ausgewählte Straßenzüge. In den 
kommenden Wochen folgt ein weiterer Abschnitt der 
Kristallweltenstraße („Nordumfahrung“).
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„Radeln ohne Alter“ Wattens sucht nach 
Rikscha-Fahrern

Kostenloser 
Lauftreff
Sie möchten Ihren inneren Schweinehund nicht 
alleine überwinden? Dann kommen Sie zum 
kostenlosen Lauftreff von Annalena Mayer. Egal 
ob Einsteiger oder erfahrene Läufer, jeder kann 
mitmachen. Immer mittwochs um 18 Uhr, bei jedem 
Wetter. Treffpunkt beim Schwimmbadparkplatz. 
Laufdistanz ca. fünf bis sieben Kilometer bei 
gemäßigtem Tempo (ca. sieben Minuten pro Kilo-
meter). Die ideale Gruppengröße beträgt acht bis 
zehn Personen. 
Bitte um Anmeldung per WhatsApp oder Anruf 
unter 0660 4429910.Annalena Mayer leitet den Lauftreff
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FAHRZEUG GESEGNET  
UND IN DIENST
Vor wenigen Wochen stellte die Freiwillige 
Feuerwehr Wattens ihr neues Mehrzweck-
fahrzeug MZF-A in Dienst. Zu Floriani 
fand die Weihe mit Patin Rebecca statt. 
Die Neuanschaffung war nötig geworden, 

da das alte Fahrzeug keinen TÜV mehr 
erhalten hatte. Das neue Allradfahrzeug 
kommt vor allem bei technischen Alarmen, 
im Feuerwehralltag sowie im Katastrophen-
schutz zum Einsatz.

Bürgermeister Lukas Schmied mit Kommandant-Stv. Thomas Mößmer (r.), Gerätewart  Christian 
Liebl (l.) und den beiden Fahrzeugbauern Thomas und Werner Speckbacher
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Müllsackautomat: so klappt‘s
Seit mehreren Monaten gibt am Marienplatz ein Automat Bio- und Plastikmüllsäcke aus. Für die Be-
dienung braucht es eine Bürgerkarte und die richtige Vorgehensweise. So klappt die Ausgabe: zuerst 
die Fachnummer für die passende Sackrolle eintippen, danach die Bürgerkarte ans Lesegerät halten. 
Bürgerkarte entfernen und ein zweites Mal an das Lesegerät halten. Die gewählte Sackrolle wird 
ausgegeben. Es ist keine Barzahlung nötig. Pro Haushalt gibt es ein kostenloses Jahreskontingent an 
Biomüllsäcken. Ist das Kontigent ausgeschöpft, folgt am Ende des Quartals eine Verrechnung. Plastik-
müllsäcke sind kostenlos.
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Sperren sind  
einzuhalten
In den Wäldern am Vögelsberg und 
am Wattenberg finden das ganze 
Jahr über Forstarbeiten statt. 
Private Waldbesitzer und die Ge-
meinde bewirtschaften und pflegen 
ihre Wälder. Diese Arbeiten werden 
meist von Fachfirmen ausgeführt. 
Umstürzende Bäume, schweres Ge-
rät oder Seilwinden stellen eine Ge-
fahr da. Daher sind Hinweise und 
Sperren ausnahmslos zu befolgen. 
Leider werden Schilder von Einzel-
nen ignoriert oder gar verstellt. 
Bitte halten Sie Sperren ein – zu 
Ihrer eigenen Sicherheit!

Solche und ähnliche Hinweisschilder 
weisen auf Gefahren hin und sind 
ausnahmslos zu befolgen!

Viele fleißige Hände sind nötig für den alljährlichen Auf-
bau des Ostergrabes in der Laurentiuskirche

DIE ARBEIT 
HINTER DEM  
OSTERGRAB
Eine Gruppe von engagierten Männern – unterstützt 
von ihren Partnerinnen – stellt Jahr für Jahr das 
Ostergrab in der Laurentiuskirche auf. Konstruktion 
und künstlerische Gestaltung sind weit über hundert 
Jahre alt. Ihr Wissen, wie das aufwändige Ostergrab 
aufgestellt wird und wie der Farbschmuck komponiert 
wird, geben die Helfer untereinander weiter. Das Os-
tergrab wird zu Beginn der Karwoche aufgebaut und 
mit „Weißem Sonntag“ wieder abgebaut.

Schulgeldzuschuss jetzt beantragen 
Ab 1. Juni 2025 kann für das Schuljahr 2024/25 um Schulgeldzuschuss angesucht werden. Die 
Marktgemeinde Wattens unterstützt einkommensschwächere Familien mit einem freiwilligen 
 Zuschuss zum Schulgeld für Privatschulen. Ob ein Zuschuss geleistet wird, hängt u.a. vom 
Haushaltseinkommen ab. Das Antragsformular ist auf unserer Website www.wattens.com/ 
serviceaz/schulgeldzuschuss/ zu finden und im Sozialamt erhältlich. Hier wird auch gerne bei 
der Antragstellung oder bei Fragen weitergeholfen!
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REGER ANDRANG  
BEI INTEGRATIONS

SPRECHTAG
Zum dritten Mal organisierte der 
Ausschuss für Soziales, Familie 
und Integration einen Integra-
tionssprechtag. Gut 50 Personen 
nutzten das Angebot und kamen 
am 2. Mai in das Museum Wattens. 
Dort wurde mit Mitgliedern des 
Ausschusses und mit Bürger-
meister Lukas Schmied u.a. über 

Bewegungs- und Sportmöglich-
keiten, Deutschkurse oder Woh-
nungen gesprochen. Einige Fragen 
konnten sofort geklärt werden. Das 
wichtigste Ergebnis des Sprech-
tages: Nach dem Deutschkurs der 
Volkshochschule Wattens (ab Mai) 
wird die Gemeinde im Herbst er-
neut einen Deutschkurs anbieten.

Bürgermeister Lukas Schmied und die Ausschussmitglieder Murat  Celik, 
Sonja  Fender sowie Martin Schrott beim 3. Integrationssprechtag im 
 Museum Wattens

Bahnhof im Zeitplan
Gut sichtbar schreiten die Arbeiten am neuen Bahnhof Fritzens-Wat-
tens voran. Mitte Juli soll der provisorische Steg geschlossen und 
abgebaut werden. Ab dann ist der Bahnhof von Fritzner Seite erst-
mals barrierefrei erschlossen. 

Der Zugang von der Wattner Seite erfolgt zwischen Juli und No-
vember mit einem provisorischen Stiegenaufgang direkt am Park-
deck und über den Hauptsteg. Fertigstellung und Inbetriebnahme 
des neuen Bahnhofs sind für Ende 2025 geplant.

80m2 Kiosk 

sucht Pächter

Papierfabrik  
erweitert 
Wasserauf
bereitung
Ende Juni erfolgt der Bau-
beginn für den Neubau des 
Wasseraufbereitungsgebäu-
des am Gelände der Papier-
fabrik Wattens (delfort). 
Das Gebäude wird am süd-
lichen Ende des Werksareals 
errichtet und mit einer Fas-
sadenbegrünung versehen. 

Ein großer Teil des Baum-
bestandes in diesem Bereich 
wird gefällt und teilweise 
nachgepflanzt. Der Rohbau 
soll bis Jahresende abge-
schlossen sein.
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Lebens(t)räume im Blick
„DEIN FOTO FÜR WATTENS“
In Wattens gibt es viele Orte mit 
verstecktem Potenzial. Diese gilt 
es zu finden und einzufangen. Ob 
versteckte Sitzbänke, brachliegen-
de Höfe oder ungenutzte Grün-
flächen. Das Regionalmanagement 
Innsbruck-Land sucht mit einem 
Fotowettbewerb Orte in Wattens, 
die heute noch wenig genutzt, grau 
oder leerstehend wirken – aber 
schon morgen zu echten Lebens-
räumen werden könnten. 

Gemeinsam mit der Gemeinde lädt 
das Regionalmanagement zum 
Fotowettbewerb „Lebens(t)räume 
gestalten“ ein. Mach ein Foto und 
reiche es ein! Erzähl in wenigen 
Worten, wie du dir diesen Ort vor-
stellst. Welches Potenzial ist dort 
verborgen? Barrierefreie Wege? Ein 
kultureller Treffpunkt für Begeg-
nung? Mehr Grün zum Durchatmen? 
Deiner Idee sind keine Grenzen ge-
setzt – Hauptsache dein Foto zeigt: 
Hier ist Platz für Lebens(t)räume!

Ab 2. Juni inspirieren Foto-Ins-
tallationen am Kirchplatz mit neuen 
Perspektiven. Dort wird auch dein 
Foto bis 25. Juni gezeigt werden. 

Am 11. Juni um 17 Uhr im Museum 
Wattens werden die drei besten 
„Lebens(t)räume“ aus Wattens 
präsentiert – sei mit dabei, wenn die 
Gewinner gekürt werden. Vielleicht 

bist du ja einer von ihnen. Übrigens, 
es gibt lässige Preise zu gewinnen! 
Gemeinsam mit dem Bürgermeister 
und dem Team des Regionalmanage-
ments arbeiten wir an dem Abend 
an den gekürten Ideen weiter: Wie 
realistisch sind sie? Gibt es weiter-
führende Gedanken dazu? Welche 
Schritte folgen und wie kann eine 
Umsetzung gelingen?

SO MACHST DU MIT:

1. Knips ein bis drei Fotos  
(digital, . jpg, Bearbeitung & KI erlaubt)

2. Verfasse einen kurzen Begleittext (max. 300 
Wörter): Was zeigt dein Bild und wie stellst du dir 
diesen Ort künftig vor?

3. Schicke alles bis 30. Mai 2025 unter Angabe des 
Ortes, deines Namens und deiner EMail Adresse 
an office@regioil.at
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eCarsharing 
in Wattens

Standorte: 
Egger-Lienz-Straße 
Franz-Strickner-Straße

mit Unterstützung der Raiffeisen Regionalbank Schwaz-Wattens

– Online registrieren
– Mobilitätskarte im Rathaus holen
– Auto buchen und losfahren!

www.flo-mobil.com

Wir suchen 
ehrenamtlich  
Engagierte

Die Marktgemeinde Wattens 
ist stets auf der Suche nach 
engagierten und motivierten 
Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich ehrenamtlich in 
unserer Gemeinschaft ein-
bringen möchten!

Mögliche 
Tätigkeitsbereiche: 

Mithilfe im Haus Salurn und  
Haus am Kirchfeld

Nachhilfe

Mitarbeit in der Bücherei 
Wattens

Mitarbeit im Sozialmarkt 
soogut

Nachbarschaftshilfe

Fahrer für  
„Essen auf Rädern“

Begleitpersonen  
beim Pedibus

Als ehrenamtlicher Mitarbei-
ter/ehrenamtliche Mitarbeite-
rin haben Sie die Möglichkeit, 
das Leben in unserer Markt-
gemeinde aktiv mitzugestal-
ten – wir freuen uns auf Ihre 
Unterstützung!

Interessierte melden sich 
bitte bei Alexander Jank, 
Leiter Wohnungs und So
zialamt der  Marktgemeinde 
Wattens, telefonisch 05224 
585816 oder per Email an  
ehrenamt@wattens.com!

Fahrradtag 
beim ÖAMTC
Das Fahrrad steht auch beim ÖAMTC Stützpunkt Wattens hoch 
im Kurs und deshalb lud der Club am 26. April zu einem Fahrrad-
tag. Rund 150 Radfahrerinnen und Radfahrer nutzten die Gele-
genheit, um ihr Fahrrad oder E-Bike für die Saison fit zu machen. 
Auch Bürgermeister Lukas Schmied radelte vorbei und absol-
vierte seinen Fahrrad-Check. Die kleineren Besucher trainierten 
ihre Geschicklichkeit am Fahrrad-Parcours oder tobten sich in 
der Hüpfburg aus.

ÖAMTC-Stützpunktleiter Gregor Gufler (l.) mit Bürgermeister 
Lukas Schmied
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Veranstaltungen
21. bis 29. Mai
LISTENING CLOSELY
Wattens & Innsbruck

24. Mai, ab 14 Uhr
FAMILIENFEST ROTARY 
CLUB WATTENS
Musikpavillon

24. Mai, 19:30 Uhr
„RUHE! WIR DREHEN!“
Theaterstück
Kolpingbühne Wattens
weitere Termine:  
25./31. Mai, 1. Juni

27. Mai, 10 bis 17 Uhr
MOBILER  
MESSER SCHLEIFER
am Kirchplatz  
(vor Laurentiuskirche)

28. Mai, 18 Uhr
KOSTENLOSER  LAUFTREFF  
MIT ANNALENA
Schwimmbadparkplatz
immer mittwochs

28. Mai, 19:30 Uhr
LINDER’S COMEDY REVUE
Lions Club Wattens
Haus Marie Swarovski

29. Mai, ab 9:45 Uhr
SCHÜTZENJAHRTAG
Laurentius- u. Marienkirche

7. Juni, 9 bis 12 Uhr
GEMEINDEMARKT
am Kirchplatz (autofreie Zone)

11. Juni, 17 Uhr
PRÄMIERUNG  
FOTOWETTBEWERB  
„LEBENS(T)RÄUME“  
UND WORKSHOP
mit dem Regionalmanagement 
Innsbruck-Land
Museum Wattens

12. Juni, 19 Uhr
GEMEINDERATSSITZUNG
im Rathaus und im Stream

13. Juni, 19 Uhr
AUSSTELLUNGS
ERÖFFNUNG  
„EDITH HEISSVORLAUFER“
öffentliche Galerie „Raum ohne 
Namen“ (Museum Wattens)

14./15. Juni
BEZIRKSSCHÜTZENFEST
mit Zapfenstreich, Feldmesse 
und Festumzug

22. Juni, 20 Uhr
CHOROPAX 25JAHR 
JUBILÄUMSKONZERT
Marienkirche

29. Juni
HERZJESUPROZESSION  
& PFARRFEST
Marienplatz

5. Juli, 9 bis 12 Uhr
GEMEINDEMARKT
am Kirchplatz (autofreie Zone)

6. Juli, 20 Uhr
BENEFIZKONZERTREIHE 
„IN ORGANO PLENO“
Laurentiuskirche
weitere Orgelkonzerte: 
13./20./27. Juli

Edith 
Heiss-Vorlaufer 
13. 6. — 17. 8.
2025
Aquarell 
Wattens

Öffentliche 
Galerie
Wattens

Instagram: @raumohnenamen

im Museum
Wattens

Ausstellungseröffnung 
13. 6. / 19 Uhr


